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Bild 6 der Serie: Es menschelet halt überall!

«Chömed mr mached s Chaib!»

Aussprüche
von Sir Winston Churchill

«Ein Mensch hat den Gipfel der Lebensweisheit
erreicht, wenn er bedenkt, daß die angenehmen
Dinge in seinem Leben weit weniger angenehm,
die unangenehmen aber noch weit unangenehmer
hätten ausfallen können.»

Auf die Behauptung eines Redners in einer
Unterhausdebatte, daß man den Gegner immer mit
den eigenen Waffen schlagen müsse: «Kann mir
der sehr ehrenwerte Gentleman sagen, wie oft er

eine Wespe gestochen und einen Hund gebissen
hat?!»

In einem Zeitungsartikel in der kanadischen
Zeitschrift <People to-day> : «Männer stolpern
gelegentlich über die Wahrheit. Aber erstaunlich
viele von ihnen stehen wieder auf und gehen
weiter, als wäre nichts geschehen.»

«Ein erfolgreicher Politiker muß vorhersagen
können, was morgen, was in einer Woche, und
was in einem Jahr geschehen wird - und er muß
nachher erklären können, warum seine
Prophezeiungen nicht eingetroffen sind.»

«Alles können die meisten Menschen verzeihen,
nur eines nicht, daß man ihnen selbst einmal
verziehen hat.»

Ueber seinen nachmaligen Nachfolger im Amte,
Premier Attlee: «Er ist ein sehr bescheidener
Mann. Und er hat allen Grund, es zu sein.»

«Ich halte nicht viel von Denkmälern. Ich war
immer sehr anfällig für Erkältungen, und die
Aussicht, auf einem Denkmalsockel Wind und
Wetter ausgesetzt zu sein, jagt mir schon jetzt
einen Schauer über den Rücken.» TR
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